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Liebe Gemeindebür-Liebe Gemeindebür-
gerinnen! Liebe Ge-gerinnen! Liebe Ge-
meindebürger!meindebürger!

Die verheerende Hoch-Die verheerende Hoch-
wasserkatastrophe der wasserkatastrophe der 
letzten Tage hat unse-letzten Tage hat unse-
re Gemeinde mit all re Gemeinde mit all 
ihren Katastralgemein-ihren Katastralgemein-
den schwer getroffen. den schwer getroffen. 
Viele von uns mussten Viele von uns mussten 
zusehen, wie Hab und zusehen, wie Hab und 
Gut, das über Jahre Gut, das über Jahre 
aufgebaut wurde, den aufgebaut wurde, den 
Wassermassen zum Wassermassen zum 
Opfer fiel. Einige unse-Opfer fiel. Einige unse-
rer Privathaushalte sind rer Privathaushalte sind 
besonders stark betrof-besonders stark betrof-
fen und stehen vor den fen und stehen vor den 
Ruinen ihres Zuhauses Ruinen ihres Zuhauses 
sowie einer ungewissen sowie einer ungewissen 
Zukunft.Zukunft.

Doch wenn eines in Doch wenn eines in 
den letzten Tagen klar den letzten Tagen klar 
geworden ist, dann ist geworden ist, dann ist 
es der starke Zusam-es der starke Zusam-
menhalt, den wir in menhalt, den wir in 
unserer Gemeinde ha-unserer Gemeinde ha-
ben. Die unglaubliche ben. Die unglaubliche 
Unterstützung, die wir Unterstützung, die wir 

von unseren freiwilli-von unseren freiwilli-
gen Helferinnen und gen Helferinnen und 
Helfern erfahren ha-Helfern erfahren ha-
ben – allen voran unse-ben – allen voran unse-
re örtlichen Feuerweh-re örtlichen Feuerweh-
ren, die mit über 150 ren, die mit über 150 
Mann unermüdlich ge-Mann unermüdlich ge-
arbeitet und Herausra-arbeitet und Herausra-
gendes geleistet haben gendes geleistet haben 

– erfüllt mich mit tiefer – erfüllt mich mit tiefer 
Dankbarkeit und Stolz. Dankbarkeit und Stolz. 
Auch das Bundesheer, Auch das Bundesheer, 
die Feuerwehren aus die Feuerwehren aus 
anderen Gemeinden anderen Gemeinden 
und die zahlreichen zi-und die zahlreichen zi-
vilen Helferinnen und vilen Helferinnen und 
Helfer haben Hand in Helfer haben Hand in 
Hand gearbeitet, um Hand gearbeitet, um 
die schlimmsten Schä-die schlimmsten Schä-
den zu lindern und ge-den zu lindern und ge-
meinsam versucht zu meinsam versucht zu 
verhindern, was mög-verhindern, was mög-
lich war. Besonderer lich war. Besonderer 
Dank gilt auch den Dank gilt auch den 
Gemeindebediensteten Gemeindebediensteten 
des Wirtschaftshofes, des Wirtschaftshofes, 
die gemeinsam mit der die gemeinsam mit der 
Feuerwehr vor Ort tätig Feuerwehr vor Ort tätig 
waren und durch ihren waren und durch ihren 
intensiven, stetigen intensiven, stetigen 
Einsatz maßgeblich Einsatz maßgeblich 
dazu beigetragen ha-dazu beigetragen ha-
ben, dass schnelle und ben, dass schnelle und 
effektive Hilfe geleis-effektive Hilfe geleis-
tet werden konnte. Im tet werden konnte. Im 
Namen der Gemeinde-Namen der Gemeinde-
vertretung möchte ich vertretung möchte ich 
mich von Herzen be-mich von Herzen be-
danken. All dies zeigt, danken. All dies zeigt, 
wie stark wir als Ge-wie stark wir als Ge-
meinschaft sind. meinschaft sind. 
Der Weg zurück zur Der Weg zurück zur 

Normalität liegt jedoch Normalität liegt jedoch 
noch vor uns und auch noch vor uns und auch 
dieser wird noch eini-dieser wird noch eini-
ges an Kraft fordern. ges an Kraft fordern. 
Viele von uns brau-Viele von uns brau-
chen nun mehr denn chen nun mehr denn 
je die Unterstützung je die Unterstützung 
ihrer Mitbürgerinnen ihrer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Daher und Mitbürger. Daher 
haben wir als Gemein-haben wir als Gemein-
de die  de die  Spendenak-Spendenak-
tion „Hochwasserhilfe tion „Hochwasserhilfe 
Himberg“Himberg“ ins Leben  ins Leben 
gerufen. gerufen. Die gesam-Die gesam-
melten Spendengelder melten Spendengelder 
werden gezielt und werden gezielt und 
garantiert den Fami-garantiert den Fami-
lien im Gemeindege-lien im Gemeindege-
biet zukommen, die biet zukommen, die 
vom Hochwasser am vom Hochwasser am 
härtesten getroffen härtesten getroffen 
wurden und dringend wurden und dringend 
Unterstützung benöti-Unterstützung benöti-
gen.gen.  

Wir rufen Sie, liebe Ge-Wir rufen Sie, liebe Ge-
meindebürgerinnen meindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, und Gemeindebürger, 
dazu auf, nach Ihren dazu auf, nach Ihren 
Möglichkeiten einen Möglichkeiten einen 
Beitrag zu leisten, um Beitrag zu leisten, um 
den Betroffenen in den Betroffenen in 
unserem Ort zu hel-unserem Ort zu hel-
fen. Auch der kleinste fen. Auch der kleinste 
Beitrag hilft dabei, ge-Beitrag hilft dabei, ge-
meinsam den Wieder-meinsam den Wieder-
aufbau mitzugestalten aufbau mitzugestalten 
und den Menschen und den Menschen 
Hoffnung zu geben, Hoffnung zu geben, 
die in dieser schwe-die in dieser schwe-
ren Zeit alles verloren ren Zeit alles verloren 
haben. Die Gemeinde haben. Die Gemeinde 

wird selbst auch einen wird selbst auch einen 
Betrag zur Verfügung Betrag zur Verfügung 
stellen, um die Instand-stellen, um die Instand-
setzungsarbeiten und setzungsarbeiten und 
Schadensbeseitigung Schadensbeseitigung 
zu unterstützen. Denn zu unterstützen. Denn 
wir sind überzeugt: Zu-wir sind überzeugt: Zu-
sammen können wir sammen können wir 
alle diese Herausfor-alle diese Herausfor-
derung meistern und derung meistern und 
gestärkt daraus hervor-gestärkt daraus hervor-
gehen.gehen.

Lassen Sie uns auch in Lassen Sie uns auch in 
diesen schwierigen Zei-diesen schwierigen Zei-
ten das Herz und den ten das Herz und den 
Zusammenhalt Him-Zusammenhalt Him-
bergs zeigen. Gemein-bergs zeigen. Gemein-
sam können wir das sam können wir das 
bewältigen! bewältigen! 
Von Herzen danke ich Von Herzen danke ich 
Ihnen bereits jetzt für Ihnen bereits jetzt für 
Ihre Solidarität und Ihre Solidarität und 
Hilfsbereitschaft, die Hilfsbereitschaft, die 
wir alle in dieser Zeit wir alle in dieser Zeit 
brauchen.brauchen.
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